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Protesterklärung gegen die Einführung von Studiengebühren für Studenten aus 
Nicht-EU-Ländern und alle Studenten! 
 
„Die 150 Teilnehmer der Essener Montagsdemonstration am 10. Juli 2017 lehnt die von 
der neuen CDU/FDP-Landesregierung geplante Einführung von Studiengebühren für 
Studierende aus Nicht-EU-Ländern entschieden ab! Nach Baden-Württemberg plant nun 
ein weiteres Bundesland diese rassistischen Gebühren! Damit soll der Weg frei gemacht 
werden für die bundesweite Einführung solcher Studiengebühren wie FDP-Chef Lindner 
schon ankündigte. 
 
Die Pläne müssen sofort vom Tisch! Sie folgen ganz klar der Logik der nach rechts 
gerückten Regierung. In NRW betrifft das zur Zeit 30.000 Studierende! 1.500 € pro 
Semester sollen die ausländischen Studierenden zahlen. Explodierende Mieten und 
Nebenkosten machen das Studieren sowieso schon finanziell nicht einfach. 
Ausländische Studierende aus den Nicht-EU-Ländern müssen erst mal das Geld 
zusammen bekommen, um überhaupt zum Studieren einreisen zu dürfen. Viele stehen 
unter dem Druck, das Studium in der vorgegebenen Regelstudienzeit zu schaffen, da der 
Aufenthalt daran gekoppelt ist. 
 
Jetzt liegt es auf der Hand, was CDU-Landeschef Armin Laschet und FDP-Vorsitzender 
Christian Lindner unter freier Bildung verstehen: Freiheit für die Interessen der Wirtschaft 
und Politik und Diskriminierung gegenüber ausländischen Studierenden.  
 
Unter dem Druck massiver Bildungsproteste mussten die Studiengebühren nach und 
nach in allen Bundesländern zurückgenommen werden. Gebühren jetzt „nur“ für eine 
Minderheit einzuführen, ist der feige Versuch, die Studenten gegeneinander 
auszuspielen. Wir lehnen jede Spaltung ab! 
 
Diese Rechnung wird nicht aufgehen! Was wir einmal geschafft haben, schaffen wir 
wieder! Keine Studiengebühren! Kostenlose Bildung für die Jugend von der Kita bis zur 
Hochschule!“ 
 
Diese Protesterklärung wurde am 10.07.2017 von 150 Menschen, überwiegend 
Studenten, auf der Essener Montagsdemonstration einstimmig nach Abschluss des 
Demonstrationsmarsches verabschiedet. 
 
i.A. Miriam Urbat, Moderatorin Montagsdemonstration Essen 


